
Schweigende Kinder therapeutisch begleiten 
 
Auf lerntheoretischer Grundlage erfolgt eine Auseinandersetzung mit Mög-
lichkeiten der Begleitung schweigender Kinder und Jugendlicher in Familie, 
Kindergarten und Schule. Ein im stationären Rahmen bewährtes Therapie-
konzept wird vorgestellt. Darauf aufbauend folgen gemeinsame Überlegungen 
zur Realisierung der Grundgedanken in der Ambulanz. Hilfen zur Stabilisierung 
und Generalisierung werden erarbeitet. 
 
1. Ein Blick in die Literatur 
2. Begleitung der Eltern bei beginnendem sprachlichen Rückzug 
3. Das schweigende Kind im Kindergarten 
4. Einschulung - Chance und / oder Belastung 
5. Eine Kommunikationsstörung und ihre Folgen 
6. Wege aus dem Abseits 
7. Generalisierungshilfen und Zukunftsperspektiven 
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